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Gedenktafel im Heimatmuseum Hornburg um ein tho ergéanzt:

Ein Name hat wieder ein Gesicht

Hornburg. Viele Besucher des

tende Erinnerungsstiick gemein-

Das Heimatmuseum dankt Anja

Heimatmuseums Hornburg, vor sam mit den Birgern weiter ver- Stadler herziich fiir inre Arbeit und

allem aus'der Stadt selbst, verwei-
len beim Rundgang auch vor der
Gedenktafelflr die gefallenen und
vermissten Soldaten des Zweiten
- Weltkriegs. Auf ihr finden sich
nahezu alle Hornburger Familien-
namen wieder. Von einigen dieser
Manner besaBen die Angehorigen
jedoch kein einziges Foto, das in
die Tafel eingearbeitet werden
konnte. So sind bei 36 Gefallenen
und Vermissten lediglich die Na-
men - bei einigen auch nur das
Sterbedatum - vermerkit.

Dennoch sind viele dieser Men-
schen bis heute nicht vergessen.
Vor einigen Wochen besuchte ein
Gast das Museum und brachte
ein Foto seines gefallenen Onkels
mit. Er bat darum, dieses Bild in
die’ Gedenktafel einzufligen. Im
Oktober konnte dieser Wunsch
erflllt werden: Die Hornburger
Restauratorin Anja Stadler erklar-
te sich spontan bereit, die Tafel zu
offnen und das Foto fachgerecht
einzusetzen.

So hat - 80 Jahre nach Kriegs-
ende — der Name Bruno Neumann
endlich wieder ein Gesicht be-
kommen.

Vielleicht gibt es noch weitere
Fotos zu den Namen auf der Ge-
denktafel. Das. Museum wiirde
sich sehr freuen, dieses bedeu-

vollstandigen zu kénnen.
Die Gedenktafel im Heimatmu-

Anj tdler mit der Gedenktafel

seum Hornburg ist nicht nur ein
Ort des Gedenkens an die vielen
Gefallenen und Vermissten der
Stadt, sondern zugleich eine Mah-
nung an die nachfolgenden Gene-

1rationen: Nie wieder darf es Krieg
geben. Die Méchtigen der Welt

haben allerdings aus den groBen
Kriegen der Vergangenheit wenig
gelernt.

Bundesprasident Richard von
Weizsécker hat es einst treffend
formuliert: ,Wer vor der Vergan-
genheit .die Augen verschlieBt,
wird blind fir die Gegenwart.”

Rolf Naue fir die Uberlassung des

Fotos.

Foto: Jorg Meyer

Besuchen Sie das Heimatmu-
seum Hornburg gern wahrend der
Offnungszeiten ~ donnerstags bis
sonntags von 14 bis 16. Uhr, auch
am Volkstrauertag, 16. November.

Kontakt: °
e Telefon 05334 9584984, E-Mall
info@museum-hornburg.de, '

Internet: www.museum-horn-
burg.de
Offnungszeiten:

» Donnerstag bis Sonntag von 14
bis 16 Uhr oder nach vorheriger
Vereinbarung.


info
Schreibmaschinentext
Wolfenbütteler Schaufenster vom 16.11.2025




